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DOB Koblenz, 08.08.2013
50-Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales Tel.: 0261 129 2304
In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

ST/0196/2013 
 

Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  
 

Nr. AT/0021/2013 
 
 
Beratung in der Arbeitsgruppe Spielflächen am 22.08.2013, TOP    nicht öffentliche Sitzung 
 
Beratung im Jugendhilfeausschuss am 20.09.2013, TOP             öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Stellungnahme zum Antrag der BIZ-Fraktion zur Nahversorgung 
Arenberg/Immendorf/Niederberg  Vorlage AT/0021/2013 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
Der Stadtrat hat den Antrag der BIZ-Fraktion zur Nahversorgung Arenberg / Immendorf / 
Niederberg in den Fachausschuss IV, den Wirtschaftsförderungsausschuss und den 
Jugendhilfeausschuss verwiesen. 
 
Vorbehaltlich einer grundsätzlichen Festlegung eines Standortes wird seitens der Verwaltung 
des Jugendamtes zu dem vorgeschlagenen Standort Immendorfer Straße (Spielplatz) 
folgendes angemerkt: 
 
Es ist geübte Praxis, dass Spielflächen nicht ersatzlos aufgegeben werden. Der Spielplatz ist 
für das Spiel- und Freizeitangebot in Arenberg unverzichtbar. Der Platz kann nur aufgegeben 
werden, wenn in unmittelbarer Nähe ein entsprechendes Äquivalent in gleicher Größe und 
Ausstattung geschaffen werden kann. Eine Umsetzung der auf den jetzigen Spielplatz 
vorhandenen Geräten kann nicht bzw. nur sehr eingeschränkt erfolgen, da der Bestandschutz 
für noch bespielbare Geräte verloren geht und  auch Geräte einer Umsetzung nicht standhalten 
werden. Ein Verlegung und Neuausstattung kann nicht zu Lasten des Jugendhilfeetats gehen. 
 
 
Beschlussempfehlung der Verwaltung:  
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die Angelegenheit erneut zu beraten und zu beschließen, 
wenn ein konkreter Vorschlag zur Standortfrage für einen Verbrauchermarkt und ein 
Alternativvorschlag zum jetzigen Spielplatz vorliegt.  
 


